
 

 

Anmietung von Räumen für Vereine durch die Stadt Ha nnover 
und ein Stadtteilzentrum Südstadt  
 
Nach Presseberichten werden im Stadtteil Mittelfeld in einem Bürogebäude an der 
Karlsruher Straße von der Stadt Hannover Räume angemietet. Diese Räume sollen 
Vereinen aus dem Stadtteil für ihre Aktivitäten zur Verfügung gestellt werden. Durch 
die Nähe zu Wülfel kommen diese Räume auch dem Stadtteil Wülfel zugute. 
Weiterhin wird in der ehemaligen Stadtteilbücherei Mittelfeld für zunächst drei Jahre 
ein soziokulturelles Zentrum eingerichtet. 

 
 

Ich frage deshalb die Verwaltung: 
 
1. Ist dieses Modell aus Mittelfeld auch in der Südstadt anwendbar, um Räume für 

Kultureinrichtungen und Vereine in Gebäuden anzumieten, die nicht im Eigentum 
der Stadt sind? 

2. Ist es vorgesehen, dass die Stadtverwaltung nach einem Verkauf der ehemaligen 
Sehbehindertenschule in der Südstadt dieses Gebäude für ein Stadtteilzentrum 
anmietet. 

3. Gibt es Gespräche der Verwaltung mit der Meravis Wohnungsbau über ihr Konzept, das 
ja nach einem Kauf der ehemaligen Sehbehindertenschule, die Vermietung des 
Gebäudes zu einer günstigen Miete für ein Stadtteilzentrum in Aussicht stellt? 
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